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Herren Bezirksklasse Gr. 7

Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. II : TTC Langen 1950 V 
Sonntag, 03.03.2024, 10:00 Uhr

Aulmann lässt Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. 
II jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als Thomas Aulmann nach 3 Stunden
Spielzeit und 8 Fünf-Satz-Spiele den Matchball für die Gastgeber Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau
1888 e.V. II im Match der Herren Bezirksklasse Gr. 7 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen
beim Gastteam TTC Langen 1950 V, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:36)
quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Bernhard Clemens Richard, der seine zwei
Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:18.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. In vier Sätzen verloren Koslov / Sanzenbacher ihre Partie
gegen Fischer / Jayme. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten dann dagegen Walitzi / Richard beim
11:8, 13:11, 4:11, 16:18, 11:8 gegen Helterhoff / Löbig, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Einen langen Atem hatten die Spieler im vierten Satz, der insgesamt 34 Punkte
beinhaltete. Lange dagegenhalten konnten Kratz / Aulmann beim 2:3 gegen Reidl / Astor. Das Spiel
verloren Kratz / Aulmann dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 3:2 hieß es wiederum am Ende
des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Tim Walitzi und
Michael Helterhoff die Klingen kreuzten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei der wenig später folgenden 1:3-
Niederlage gegen Florian Fischer hatte Michail Koslov nur im ersten Satz eine Chance. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte anschließend Ralf Sanzenbacher beim 2:3 gegen Eric Jayme leisten. Am Ende
verlor er jedoch knapp. Beim Erfolg von Bernhard Clemens Richard gegen Robert Löbig konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Uwe Kratz und Michael Astor beendet, das
Uwe Kratz letztendlich gewann. Einen Sieg holte Thomas Aulmann beim 11:6, 11:7, 7:11, 11:2
gegen Hans-Werner Reidl. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
Einen Erfolg verpasste Tim Walitzi beim 1:3 gegen Florian Fischer und er konnte das Match, in das
er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen.
Damit hat Fischer nun ein 9:4 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Michail Koslov nach einer Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Michael Helterhoff.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Helterhoff endete. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Ralf Sanzenbacher nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Bernhard Clemens Richard gelang es Eric Jayme zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld
bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Einen hart erarbeiteten
Sieg feierte am Nachbartisch Uwe Kratz beim 3:2 gegen Hans-Werner Reidl, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Durch diesen Sieg liegt Kratz nun bei einer Saison-Bilanz von 9:8,
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während Reidl nach diesem Einzel eine Statistik von 6:6 zu verbuchen hat. Passende spielerische
Mittel hatte anschließend Thomas Aulmann letztlich an der Hand, um sich gegen Michael Astor
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Damit war der 9. Punkt für
Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. II im Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. II nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die Sprendlinger Turngemeinde 1848 am 14.03.2024
möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team des TTC Langen 1950 V wird nach dieser
Niederlage im nächsten Spiel am 17.03.2024 gegen die DJK-Spvgg. Mühlheim erneut versuchen, zu
punkten.

 Statistik:
 Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. II

Doppel: Koslov / Sanzenbacher 0:1, Walitzi / Richard 1:0, Kratz / Aulmann 0:1 
Einzel: T. Walitzi 1:1, M. Koslov 0:2, R. Sanzenbacher 1:1, B. Richard 2:0, U. Kratz 2:0, T. Aulmann
2:0 

 TTC Langen 1950 V
Doppel: Helterhoff / Löbig 0:1, Fischer / Jayme 1:0, Reidl / Astor 1:0 
Einzel: F. Fischer 2:0, M. Helterhoff 1:1, R. Löbig 0:2, E. Jayme 1:1, H. Reidl 0:2, M. Astor 0:2


